
Worrede.
Vorliegende Geschichten waren in meine demnächst er¬

scheinende, ausführlichere „Heimatkunde der Mark Branden¬
burg" eingeflochten, zum Zwecke, den Unterricht beleben zu
helfen. Auf Wunfch des Herrn Verlegers habe ich dieselben
dort herausgezogen und in dieses Buch zusammengefaßt. Es
sind Bilder, in welchen sich der Geist der Zeit wiederspiegelt;
sie werden daher, wie ich hoffe, als Ergänzungen zu den
Lehrbüchern, in welcher nur die Staatsaktionen zur Gel¬
tung kommen, willkommen sein.

Ich habe meist aus den letzten Quellen geschöpft und
nur hie und da neuere Geschichtschreiber reden lassen. Daß
ich meiner Phantasie überall die Zügel angelegt, keine ro¬
mantische Beleuchtung über die Dinge geworfen habe, wird
mir hoffentlich nicht zum Nachteile angerechnet werden, wie
unvorteilhaft auch vor dem oberflächlichen Blicke die Nüch¬
ternheit meiner Darstellung neben dem farbigen Lichte an¬
derer neuerer Publikationen sich ausnehmen möge.

Richard Schillinann.


